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MARZIPAN™ in der Praxis

Erstellung eines Konditionentableaus für Darlehen

Aufgabenbeschreibung

Die Erstellung von Konditionentableaus für den Markt ist in vie-
len Kreditinstituten eine regelmäßige und aufwändige Aufgabe.
In einem Konditionentableau werden auf Basis der aktuellen
Marktdaten Konditionen für die Standardgeschäfte des Instituts
erstellt und an den Markt weitergeleitet. Der Berater kann die ak-
tuelle Kondition für das entsprechende Geschäft aus dem Kondi-
tionentableau ablesen. Viele Institute verwenden Konditionen-
tableaus aber auch direkt in der Beratung. Dem Kunden kann
mittels eines Konditionentableaus auf einfache Art und Weise der
Überblick über die Konditionen eines Darlehens für verschiedene
Parameter wie Laufzeit und Tilgungssatz gegeben werden.

Häufig erfolgt die Erstellung von Konditionentableaus mühsam
durch manuelles Berechnen aller Kombinationen oder mittels
Excel-basierter Eigenanwendungen. MARZIPAN kann diese Auf-
gabe auf einfache Weise automatisiert übernehmen. Die folgen-
den Ausführungen zeigen die Vorgehensweise zur Erstellung ei-
nes Konditionentableaus in MARZIPAN beispielhaft an einem
Konditionentableau für ein Annuitätendarlehen.

Für ein Standardgeschäft in der Baufinanzierung mit einer
anfänglichen Tilgung von 1 % und monatlichen Ratenzahlungen
soll unter Vorgabe der Marge nach Kosten (Nettomarge) von 
0,5 % der jeweilige aktuelle Nominalzins für verschiedene Aus-
prägungen des Darlehens errechnet werden:

• Dauer der Zinsfestschreibung
von 5 bis 10 Jahre in Jahresschritten

• Besicherungsquote
von 0 % bis 100 % in Schritten von 20 %

• Ratingnote
von 1 bis 2 
(aus Gründen der Darstellung wird hier mit einem vereinfach-
ten Ratingsystem mit zwei lebenden Klassen gearbeitet)

Das Konditionentableau wird auf Basis der im Darlehen hinter-
legten Kontoführung, der ausgewählten Zinsstrukturkurve und
dem Deckungsbeitragsschema für einen Nominalbetrag von
100.000 € erstellt. 

Lösungsschritte

Folgende Schritte sind zum Erstellen eines Konditionentableaus
notwendig:

Schritt 1: Anlage neues Annuitatätendarlehen
Auswahl des Eintrags Annuitätendarlehen unter Darlehen im Na-
vigationsbaum.

Schritt 2: Auswahl Zinsstruktur
Im ersten Auswahlfeld Berechnungsbasis Auswahl des Eintrages
Nettomargenbarwert oder Nettomarge %. Ein weiteres Auswahl-
feld Kalkulationsdatum erscheint, welches mit einer Lupe versehen
ist. 

Durch einen Klick auf diese Lupe gelangt man in die Daten-
bankansicht der Zinsstrukturen und kann durch Markieren die
gewünschte Zinsstruktur auswählen.

Abbildung 3: Auswahl Zinsstruktur

Abbildung 1: Anlage eines Darlehens über den Navigationsbaum

Abbildung 2: Lupe zur Zinsstrukturauswahl

Das Beispiel wurde mit MARZIPAN PC Modul AKTIV Leistungsstufe Risiko berechnet. Konditionentableaus können auch in
anderen Leistungsstufen sowie im Modul SPAREN berechnet werden. Je nach Modul und Leistungsumfang stehen unterschied-
liche Laufvariablen und Parameter zur Verfügung.



Zur Kalkulation des zugrunde liegenden Falls wird beispielhaft
eine Ratingnote von 2 und eine Verlustquote von 20 % eingestellt.
Im Konditionentableau werden diese Einstellungen automatisch
variiert.

Schritt 5: Erstellung Konditionentableau
Auf Basis dieser Daten wird nun das Konditionentableau erstellt.
Den Dialog erreicht der Anwender über das Menü Aktion -> Ta-
bleaus -> Konditionentableaus. 

Schritt 3: Auswahl Deckungsbeitragsschema
Neben dem Feld Berechnungsbasis ist eine weitere Lupe zu se-
hen, über die das Deckungsbeitragsschema ausgewählt wird. Im
Deckungsbeitragsschema ist als eine Kostenkomponente die
Prämie für das Adressenausfallrisiko (Kostentyp Bonitätsprämie)
hinterlegt. Darüber hinaus enthält das Deckungsbeitragsschema
in diesem Beispiel keine Kostengrößen. Weitere Deckungsbei-
tragsstufen, Kosten- und Ertragsgrößen können selbstverständ-
lich im Deckungsbeitragsschema angelegt werden.

Schritt 4: Eingabe Falldaten
Danach werden die Falldaten auf den Dialogreitern Grunddaten
und Kontoführung sowie der Schaltfläche Risikokosten eingegeben.

Der Nominalzins dient hier lediglich einer ersten Berechnung.
Im Konditionentableau wird er für die einzelnen Ausprägungen
neu errechnet.

Im Dialog Kontoführung werden die gewünschte Kontoführung
und die Zinstermine des Darlehens eingestellt. 

Abbildung 6: Dialog Kontoführung
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Abbildung 4: Hinterlegtes Deckungsbeitragsschema

Abbildung 7: Schaltfläche Risikokosten

Abbildung 8: Aufruf des Konditionentableaus

Abbildung 5: Dialog Grunddaten



•

Abbildung 9 zeigt den Dialog für die Eingaben zur Erstellung des
Konditionentableaus.

Die ersten drei Zeilen im Dialog (vgl. Abbildung 9) beschreiben
die Laufvariablen, das heißt die zu variierenden Parameter des
Darlehens mit Startwerten, Anzahl der Schritte und Schrittweite.
Auf der horizontalen Achse des Konditionentableaus läuft dem-
nach die Laufzeit (Dauer der Zinsfestschreibung) von 5 bis 10 Jah-
ren in Schritten von 1 Jahr. Auf der vertikalen Achse läuft einer-
seits die Verlustquote des Darlehens von 100 % (blanko) bis 0 %
(voll besichert) absteigend in Schritten von 20 % und als dritte
Dimension die Ratingnote von 1 bis 2 (alle Ratingklassen in die-
sem vereinfachten Beispiel).

Konstante Vorgabe ist die Nettomarge, die nach Kosten 0,5 % be-
tragen soll. Berechnet wird hier zu jeder Kombination der zuge-
hörige Nominalzins. Alle Daten, die nicht im Konditionentableau
als Laufvariablen oder konstante Vorgaben festgelegt werden,
werden aus dem zugrunde liegenden Kredit übernommen.
Über die Schaltfläche Speichern können die Konditionentableau-
einstellungen als Datei gespeichert und bei der nächsten Erstel-
lung über Laden wieder geladen werden. Über die Schaltfläche Er-
stellen wird das Konditionentableau für alle Kombinationen aus
Laufzeit, Verlustquote und Ratingnote bei fester Nettomarge er-
stellt. Berechnet wird jeweils der Nominalzins des Kredits. 

Das dreidimensionale Konditionentableau (mit den Dimensio-
nen Laufzeit, Verlustquote und Ratingnote) wird zur Darstellung
auf zwei Dimensionen reduziert (vgl. Abbildung 10). In der
ersten Zeile der Tabelle erkennt man, dass der aktuelle Nominal-
zins bei einem Blankokredit (Verlustquote 100 %), einer Rating-
note von 1 und der Dauer der Zinsfestschreibung von 5 Jahren
4,64677 % beträgt, bei einer Zinsfestschreibungsdauer von
10 Jahren 5,04823 %. Bei der Ratingnote 2 beträgt der Nominal-
zins für das unbesicherte Darlehen in diesem Beispiel bei einer
Zinsfestschreibungsdauer von 5 Jahren 7,75605 %, bei 10 Jahren
7,41103 % (Zeile 7).

Schritt 6: Weiterverbeitung und Aktualisierung
Das erstellte Konditionentableau kann über die gängige Kopieren/
Einfügen-Funktion von Windows in die Zwischenablage kopiert
und in externe Weiterverarbeitungsprogramme (zum Beispiel Ex-
cel) eingefügt werden. Alternativ kann das Konditionentableau
über die rechte Maustaste als csv-Datei exportiert werden. An-
schließend kann das exportierte Konditionentableau leicht in die
vom Berater gewohnte Form gebracht werden. 

Zum Aktualisieren der Konditionentableaus wird der abgespei-
cherte Basisfall aus der Datenbank geladen, über den Menüpunkt
Aktion -> Tableaus -> Konditionentableaus das hinterlegte Raster
der Konditionentableaus geöffnet und das Konditionentableau
neu erstellt (vgl. Schritt 5).

Abbildung 11: csv-Export des Konditionentableaus

Abbildung 9: Vorgaben für die Erstellung des Konditionentableaus

Abbildung 10: Ergebnis Konditionentableau für Kundenkonditionen
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